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Von außen wirkt das Rex Universorum Hospital 
im Südosten Nigerias einsatzbereit. Nachdem 
der Bau des einzigen Krankenhauses in der  
Region durch eine Jahrhundert�ut einen großen 

Rückschlag erlitten hat, sind die neuen Räumlichkeiten 
jetzt endlich fertig. �Dank der großzügigen Hilfe von  
Missio Österreich ist unser Krankenhaus baulich einsatz-
bereit. Aber damit wir den Betrieb voll aufnehmen kön-
nen, brauchen wir dringend noch essentielle medizini-
sche Geräte�, sagt Schwester Maria Sapientiae Ameke, die 
über 30 Jahre Erfahrung als ˜rztin mitbringt.

Ein Krankenhaus für alle
Das Rex Universorum Hospital liegt in einer abgele-

genen Region des Nigerianischen Bundesstaates Anambra. 
Regelmäßig zerstören starke Über�utungen die Häuser 
und die ohnehin kaum vorhandene Infrastruktur. Des-
halb wurde das Krankenhaus auf Stelzen errichtet. Neben 
den Naturkatastrophen leiden die Menschen vor allem 

Endlich steht das neue Krankenhaus der Schwestern 
vom Unbe�eckten Herzen Mariens in Nigeria. Doch 
damit das Spital voll in Betrieb gehen kann, brauchen 
die Schwestern dringend noch medizinische Geräte. 
Ihre Spende hilft!

Ausstattung für 
das Krankenhaus

�Damit wir den Betrieb voll aufnehmen 
können, brauchen wir dringend 
noch essentielle medizinische Geräte.� 
         Schwester Maria Sapientiae
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E s ist Sonntagmorgen in St. Peter. Father Paul  
Chirwa steht vor dem Altar. In seiner Hand liegt 
die Schale mit der Heiligen Kommunion. Doch 
als er sie den Gläubigen reichen will, passiert es 

wieder. Die Hostie rutscht ihm aus den Fingern. Ein 
scharfer Schmerz schießt ihm den Arm hinauf, seine 
Hand fühlt sich an, als würde sie Feuer berühren.

Seit über 40 Jahren ist Father Paul für die Menschen  
im Norden Malawis da � als Seelsorger, Jugendkaplan,  
Medienverantwortlicher, vor allem aber als einer, der da 
ist, wo Menschen Hilfe benötigen.

Lebensverändernde Krankheit
Doch vor einem Jahr begann etwas, das sein Leben  

verändern sollte: Erst ein leichtes Taubheitsgefühl, dann 
brennende Schmerzen, schließlich der Verlust der Kraft in 
den Händen. Heute fällt ihm selbst das Schreiben schwer. 
Der Arzt findet die Ursache: Ein Knochen in der Wirbel-
säule drückt auf einen Nerv. Ohne Operation droht eine 

PROJEKTNUMMER	 PM612
PROJEKTORT	 Mmiata-Anam
PROJEKTPARTNER VOR ORT	 Diözese Mzuzu

Priester und Ordensleute im Globalen Süden kümmern 
sich um Seelsorge, Bildung, Gesundheit und so viel 
mehr. Brauchen sie selbst medizinische Versorgung, 
gibt es niemanden, der sie unterstützt, keine Kranken-
versicherung, die Kosten übernimmt. Missio Österreich 
hilft den Betro�enen durch Ihre Spende.

Hilfe für Priester in Not

�Bitte helfen Sie Priestern wie Father Paul, 
die alles für die ˜rmsten aufopfern, 
und jetzt selbst in Not sind.�   
   	 Pater Karl Wallner, Missio-Nationaldirektor

+

30+

Fo
to

s:
 P

ro
je

kt
pa

rt
ne

r

MALAWI
NIGERIA
















